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23. Wahlperiode 21.10.25

Schriftliche Kleine Anfrage

der Abgeordneten Julian Herrmann, Dennis Thering und Ralf Niedmers (CDU)
vom 13.10.25

und Antwort des Senats

Betr.: Zwischen Sanierungsstau und Nachfrageboom: Handlungsbedarf fiir
Sport in BUHD

Einleitung fiir die Fragen:

Hamburgweit besteht ein erheblicher Sanierungs- und Modernisierungsbedarf
bei Sportanlagen. Der Senat plant zwar bis 2030 unter anderem Investitionen
in neue Hallenfelder und Sanierungen, gleichwohl bleibt der Druck auf die
bestehende Infrastruktur enorm hoch. Dies wirkt sich auch auf die Sportstétten
und Vereine in Barmbek, Uhlenhorst, Hohenfelde und Dulsberg (BUHD) aus.

Parallel dazu steigen die laufenden Kosten der Vereine seit Jahren splirbar.
Insbesondere die Kosten fiir Energie, Instandhaltung, Wartung sowie Personal
und Dienstleistungen. Viele Vereine bewirtschaften oder unterhalten (teils)
eigene Anlagen und miissen zusétzlich umfangreiche Verwaltungs-, Doku-
mentations- und Beschaffungsaufgaben im Ehrenamt stemmen.

Gleichzeitig wéchst die Nachfrage nach Vereinsmitgliedschaften deutlich — mit
teils langen Wartelisten, besonders im Kinder- und Jugendsport. Der Hambur-
ger FuBball-Verband meldete bereits 2023 (iber 5.500 Kinder auf Wartelisten.
Der Hamburger Sportbund verzeichnete 2024/2025 Rekordstdnde bei Unter-
18-Mitgliedschaften. Das Missverhéltnis zwischen Nachfrage und verfiigbaren
Kapazitdten verschérft die Lage weiter.

Die Entlastungswirkung temporérer Energiehilfen lief Ende 2024 aus; zugleich
beméngelt der organisierte Sport, dass Betriebskostenférderungen fiir ver-
einseigene Anlagen seit Jahren nicht addquat mitgewachsen sind. Vor Ort
flhrt dies dazu, dass Ehrenamtliche bei Kostensteigerungen und Sanierungs-
fragen zunehmend an Grenzen stol3en. Fiir einen verlésslichen Sportbetrieb
in BUHD braucht es daher klare Zusténdigkeiten, planbare Férderung und
zligige, serviceorientierte Verwaltungsprozesse.

Vor diesem Hintergrund fragen wir den Senat:
Einleitung fiir die Antworten:

Der Senat beantwortet die Fragen teilweise auf der Grundlage von Auskinften des
Hamburger Sportbund e. V. (HSB) wie folgt:

Frage 1: Wie viele Sportvereine in Hamburg verwalten derzeit ihre Sportanla-
gen selbst und wie viele Vereine nutzen Anlagen, die von der Stadt
beziehungsweise deren Mitarbeitern (insbesondere Platzwarten) ver-
waltet und gepflegt werden?

Frage 2: Welche Vereine in Hamburg betreiben/verwalten derzeit ihre Anlagen
selbst und wie hoch sind die jeweiligen Zuschiisse an diese Vereine
dafiir, dass sie die Anlage selbst betreiben?
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Antwort zu Fragen 1 und 2:

332 Sportvereine und Fachverbande bewirtschaften ihre Anlagen selbst. Zudem sind
36 bezirkliche Sportanlagen an Sportvereine zur Nutzung Uberlassen.

Im Ubrigen siehe Anlage 1.

Frage 3: Wie hoch ist der durchschnittliche Betriebskostenzuschuss fiir Ver-
eine, die ihre Anlage selbst betreiben?

Antwort zu Frage 3:

Im Durchschnitt lagen die Betriebskostenzuschiisse des HSB 2025 je Verein bei
8.793,10 Euro. Die einzelnen Positionen sind abhangig von der Gréfe und der Anzahl
der Anlagen; sie weichen stark voneinander ab. Die geringste Férderung des HSB 2025
betrug 56,65 Euro, die grote lag bei 78.434,20 Euro.

Im Ubrigen siehe Anlage 1.

Frage 4: Wie bewertet der Senat eine Dynamisierung von Betriebskostenfor-
derungen (Indexierung an Energie-/Lohnkosten oder Staffelung)?

Antwort zu Frage 4:

Die Ubernahme von Pflege- und Bewirtschaftungsaufgaben auf staatlichen Sportanla-
gen durch Hamburger Sportvereine hat sich an den Grundsatzen der Wirtschaftlichkeit
und Sparsamkeit gemaf § 7 Absatz 1 der Landeshaushaltsordnung (LHO) zu orientie-
ren. Mal3stab sind dabei die Kosten, die bei einer Eigenbewirtschaftung durch die Freie
und Hansestadt Hamburg (FHH) entstehen wirden. Die Bezirksdmter leisten die
Betriebskostenzuschiisse aus ihren jeweiligen Haushalten. Eine automatische Dynami-
sierung der Betriebskostenerstattungen ist mit den Vorgaben der LHO nicht vereinbar.

Frage 5: Wie hoch sind die Kosten der Stadt im Minimum, im Maximum und im
Durchschnitt fiir die Verwaltung der FuBballpldtze in Hamburg?

Antwort zu Frage 5:

Die Struktur der Kosten- und Leistungsrechnung der Bezirksédmter lasst keine Teildar-
stellung der Kosten fiir die FulRballplatze zu. Der Aufwand fiir FuRballplatze kann nicht
vom Aufwand fiir Sportstatten im Allgemeinen oder ihren Nebenanlagen abgegrenzt
werden.

Frage 6: Mit wie vielen Vollzeitdquivalenten (VZA) verwaltet die Stadt Ham-
burg im Durchschnitt einen FuBballplatz?

Antwort zu Frage 6:

Die Bezirke verwalten ein Grofspielfeld Ful3ball belagsartentbergreifend mit durch-
schnittlich 0,78 VZA.

Frage 7: Wie hoch sind die durchschnittlichen Kosten der Stadt Hamburg fiir
einen Platzwart in Vollzeit?

Antwort zu Frage 7:

Die durchschnittlichen Personalkosten fir eine Vollzeitaquivalente liegen derzeit bei
71.935,65 Euro.

Frage 8: Welcher stadtischen Gesellschaft geh6ren welche Sportstétten in
Barmbek, Uhlenhorst, Hohenfelde und Dulsberg?

Antwort zu Frage 8:

Die in Anlage 1 aufgefiihrten Sportstatten in Barmbek, Uhlenhorst, Hohenfelde, Duls-
berg stehen im Eigentum des Bezirksamtes Hamburg-Nord. Darlber hinaus siehe
Anlage 2.

Frage 9: Wie sind die Sportanlagen, die im Besitz der Stadt Hamburg sind,
versichert? Beispielsweise gegen Wasserschéden.
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Antwort zu Frage 9:

Die Gebaude der FHH sind gemal den Vorgaben der LHO zentral Gber die Hamburger
Feuerkasse versichert. Der Versicherungsschutz umfasst in der Regel Feuer-, Sturm-
und Hagelschaden im Rahmen einer gleitenden Neuwertversicherung. Fir Sportfunk-
tionsgebaude wird dartber hinaus regelmafRig eine ergdnzende Absicherung gegen
Leitungswasserschaden abgeschlossen. Die pramienpflichtige Versicherung beginnt
mit der Fertigstellung oder Inbetriebnahme des jeweiligen Geb&dudes. Den unterschied-
lichen Nutzungsarten entsprechend gelten spezifische Versicherungsbedingungen.

Frage 10: Wie ist der aktuelle Stand bei der Beseitigung des Wasserschadens
in den Umkleidekabinen des SV Uhlenhorst Adler und wann kann mit
dem Beginn und Abschluss notwendiger Reparaturen gerechnet wer-
den?

Antwort zu Frage 10:

Es ist geplant, die Arbeiten (Sanierung Wasserschaden Duschraum 3) Anfang Novem-
ber 2025 zu beginnen. Sie werden voraussichtlich innerhalb von finf Wochen abge-
schlossen sein. Die Ursachenforschung fiir einen weiteren Feuchteschaden ist noch
nicht abgeschlossen. Der Arbeitsumfang richtet sich nach der noch zu ermitteinden
Schadenshdhe.

Frage 11: Der SV Uhlenhorst Adler konnte das vor acht Jahren fertiggestellte
Vereinshaus mit Biros, Besprechungsraum, Gastronomie und
Umkleiden bisher kostenfrei nutzen. Wie kommt es dazu, dass nun
nach acht Jahren eine Pacht gezahlt werden soll?

Antwort zu Frage 11:

Das Bezirksamt Hamburg-Nord hat mit dem SV Uhlenhorst Adler einen Gebrauchs-
Uberlassungsvertrag (Sportrahmenvertrag) geschlossen, der dem Verein die entgelt-
freie Nutzung der Anlage zu amateursportlichen Zwecken ermdglicht. Gemal § 4
Absatz 2 dieses Gebrauchslberlassungsvertrags vom 16.11.2009 ist vereinbart, dass
fur den wirtschaftlich genutzten Teil des unentgeltlich Uberlassenen Grundstucks ein
Entgelt in Héhe von 5,00 Euro je Quadratmeter durch das Bezirksamt erhoben wird.
Dies betrifft die Flache der wirtschaftlich genutzten Gastronomie. Das Bezirksamt Ham-
burg-Nord stellt dem Verein schon seit dem Jahr 2000 ein Entgelt in Rechnung. Im Jahr
2009 wurde der Uberlassungsvertrag erneuert, und seit diesem Zeitpunkt wird das oben
genannte Entgelt entsprechend erhoben. Lediglich in den Jahren 2020 und 2021 wurde
vor dem Hintergrund der Corona-Pandemie auf die Erhebung des Entgelts verzichtet.
Seit dem Jahr 2022 erfolgt die Rechnungstellung durch das Bezirksamt entsprechend
wieder.
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	1788ska_Text.pdf
	Schriftliche Kleine Anfrage der Abgeordneten Julian Herrmann, Dennis Thering und Ralf Niedmers (CDU) vom 13.10.25 und Antwort des Senats
	Betr.: Zwischen Sanierungsstau und Nachfrageboom: Handlungsbedarf für Sport in BUHD
	Einleitung für die Fragen:
	Einleitung für die Antworten:

	Frage 1: Wie viele Sportvereine in Hamburg verwalten derzeit ihre Sportanlagen selbst und wie viele Vereine nutzen Anlagen, die von der Stadt beziehungsweise deren Mitarbeitern (insbesondere Platzwarten) verwaltet und gepflegt werden?
	Frage 2: Welche Vereine in Hamburg betreiben/verwalten derzeit ihre Anlagen selbst und wie hoch sind die jeweiligen Zuschüsse an diese Vereine dafür, dass sie die Anlage selbst betreiben?
	Antwort zu Fragen 1 und 2:

	Frage 3: Wie hoch ist der durchschnittliche Betriebskostenzuschuss für Vereine, die ihre Anlage selbst betreiben?
	Antwort zu Frage 3:

	Frage 4: Wie bewertet der Senat eine Dynamisierung von Betriebskostenförderungen (Indexierung an Energie-/Lohnkosten oder Staffelung)?
	Antwort zu Frage 4:

	Frage 5: Wie hoch sind die Kosten der Stadt im Minimum, im Maximum und im Durchschnitt für die Verwaltung der Fußballplätze in Hamburg?
	Antwort zu Frage 5:

	Frage 6: Mit wie vielen Vollzeitäquivalenten (VZÄ) verwaltet die Stadt Hamburg im Durchschnitt einen Fußballplatz?
	Antwort zu Frage 6:

	Frage 7: Wie hoch sind die durchschnittlichen Kosten der Stadt Hamburg für einen Platzwart in Vollzeit?
	Antwort zu Frage 7:

	Frage 8: Welcher städtischen Gesellschaft gehören welche Sportstätten in Barmbek, Uhlenhorst, Hohenfelde und Dulsberg?
	Antwort zu Frage 8:

	Frage 9: Wie sind die Sportanlagen, die im Besitz der Stadt Hamburg sind, versichert? Beispielsweise gegen Wasserschäden.
	Antwort zu Frage 9:

	Frage 10: Wie ist der aktuelle Stand bei der Beseitigung des Wasserschadens in den Umkleidekabinen des SV Uhlenhorst Adler und wann kann mit dem Beginn und Abschluss notwendiger Reparaturen gerechnet werden?
	Antwort zu Frage 10:

	Frage 11: Der SV Uhlenhorst Adler konnte das vor acht Jahren fertiggestellte Vereinshaus mit Büros, Besprechungsraum, Gastronomie und Umkleiden bisher kostenfrei nutzen. Wie kommt es dazu, dass nun nach acht Jahren eine Pacht gezahlt werden soll?
	Antwort zu Frage 11:
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